
Fischessen am Aschermittwoch
"In der Rede von Herrn Dr. Bauer-Balci ging es um "Highlights" von 10 
Monate ohne die Koalition aus CDU und FDP im Landtag. Die Rede fiel 
erfreulich kurz für die Anwesenden - darunter auch 5 Kinder aus, weil die 
Leistungen von ROT / GRÜN überschaubar sind. Als richtige Entscheidung 
würdigte Dr. Bauer-Balci den Wegfall der Studiengebühren, auch wenn dies 
Liberale zum Teil anders sehen. Nach dem Motto "In einem Land ohne 
Kohle ist Wissen mehr Wert als Gold" ist und war diese Entscheidung 
richtig. Ohne große bürokratische Hürden sind aber vernünftige 
Einschränkungen dieses Gießkannenprinzips (Studiengebühren beim 
dritten Studienfachwechsel, Studiengebühren für "ewige" Studenten). 
Eigentlich hört hier die positive Bilanz auf und fangen Rekorde an. Die 
Neuverschuldung von 7,1 Milliarden Euro ist die höchste Neuverschuldung 
des Landes, die es je gegeben hat. Dabei sollte keiner vergessen, dass es 
nicht das Land ist, dass zukünftig für die Schulden aufkommt, sondern der 
Bürger! Den Kommunen wurde Entlastung von BECKER & Co 
versprochen - die Realität sieht leider anders aus: Lohmar erhält mit 2,7 
Mio. Euro deutlich weniger Schlüsselzuweisungen und es droht in Lohmar 
die Haushaltssperre. "Liberale Politik war leider nie sonderlich erfolgreich 
in der Reduktion des Fluglärms  in der Vergangenheit", gestand Bauer-
Balci: " Über ein Nachtflugverbot für Passagiermaschinen hinaus, konnten 
wir uns zu meinem persönlichen Bedauern nie einigen - ABER was ist das 
Resultat von 10 Monaten parlamentarischem Staatssekretärismus beim 
Ministerium für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und Verkehr des 
Landes NRW? "Trotz Recherche auf der Homepage des Staatssekretärs 
konnten wir nichts finden? Haben wir etwas verpasst?" Zuletzt ging Dr. 
Bauer-Balci auf die Modellschule ein. "Richtig ist, dass wir bei 
abnehmenden Schülerzahlen neue Strategien / Konzepte brauchen. 
Speziell eine individuelle Förderung von Kindern ist richtig. Müssen wir 
aber nach jeder Wahl ein neues Schulkonzept erfinden und es an unseren 
Kindern ausprobieren? Warum setzt sich speziell die Lohmarer CDU für 
eine Modellschule ein? Hätte man aus dem Trauma der Hamburger CDU 
nicht lernen können? "
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